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In tiefer Trauer nehmen wir Abschied von unserem ehemaligen Präsidenten,
Freund und Förderer, der unsere Organisation und ihre Ziele mit Weitblick
und Einfühlungsvermögen geprägt hat. Sein wissenschaftliches Interesse
galt der Ursachenforschung rheumatischer und immunologischer Erkran-
kungenundder darauf aufbauendenEntwicklungneuerTherapieprinzipien,
die das Leben von Menschen mit chronisch-entzündlichen rheumatischen
Erkrankungen nachhaltig verbessert hat. Neben seiner vielfältigen wissen-
schaftlichen Arbeit war Joachim Kalden national wie international die
treibende Kraft für den Aufbau von Strukturen, die den Transfer von
Forschungsergebnissen aus dem Labor in die Praxis beschleunigen sollen.
Er war ein leidenschaftlicher Mentor und hat damit eine ganze Generation
junger Menschen in der Rheumatologie befähigt, die heute seinem Beispiel
folgen. Mit seinem Weggang verliert die europäische Rheumatologie nicht
nur einen Motor der letzten Jahrzehnte, der die wissenschaftlichen Erfolge
unseres Faches vorangetrieben und maßgeblich mitgestaltet hat, sondern

auch einenFreund.

In tieferWertschätzungund liebevollemGedenkennehmenwirAbschied
von ihm imNamendesVorstands, derKomitees unddes Sekretariats der
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